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1 Steckbrief zur SUP 
 

A.1 Titel des Plans oder Programms:  
Widmungsverfahren Vorarlberger Allee ( Plandokument 7879)  

 

A.2 Kurzbeschreibung des Plans oder Programms (ca. 5 Sätze):  
Im Zuge des „Screenings“ wurde eingehend (auch mit der Wiener Umweltanwaltschaft) diskutiert, ob 
durch den Plan der Rahmen für Vorhaben gesetzt wird, die gemäß UVP-Gesetz 2000 einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung  zu unterziehen sind. Seitens der Magistratsabteilung 21B wird der 
Standpunkt vertreten, dass schon aufgrund der Standortbedingungen und der Größe des Plangebietes 
die Wahrscheinlichkeit, dass UVP-pflichtige Projekte entstehen, äußerst gering ist.  
Die Entscheidung, dennoch eine derartige Umweltprüfung durchzuführen und einen Umweltbericht zu 
erstellen, wurde im Hinblick darauf getroffen, dass sich die spezifischen, auf den Planungsraum und 
sein näheres Umfeld bezogenen Umweltzielsetzungen aufgrund verschiedener Rahmenbedingungen 
geändert haben. Durch die Umwidmung von „Grünland/ Schutzgebiet – Wald- und Wiesengürtel“ und 
von „Grünland/ Schutzgebiet – Wald- und Wiesengürtel – Landwirtschaftliche Nutzung“ zu „Bauland/ 
Gemischtes Baugebiet – Betriebsbaugebiet“ wird eine wesentliche Nutzungsänderung ermöglicht, die 
unter anderem eine erhebliche Versiegelung mit sich bringen wird.  

 
A.3 Neuerstellung oder Änderung bzw. Fortschreibung des Plans oder Programms:  

bitte, kreuzen Sie an   
 

 Neuerstellung  Änderung bzw. Fortschreibung 
 
A.4 Planungssektor: 

bitte, kreuzen Sie an , bei sektorenübergreifenden Planungen sind Mehrfachnennungen möglich  
 

 Örtliche Raumplanung, 
Stadtentwicklung 

 Überörtliche Raumplanung  EU-Förderprogramme 

 Abfallwirtschaft  Wasserwirtschaft  Tourismus 
 Verkehr  Naturschutz  Bergbau, Rohstoffgewinnung 
 Lärm, Luft, Klima  Energie  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
 Industrie  Anderes:         

 

A.5 Rechtsgrundlage für die SUP: 
Bauordnung für Wien 

 

A.6 Für die SUP verantwortliche bzw. federführende Stelle(n):  
MA 21 B  

  

A.7 Beteiligte Umweltstellen:  
Wr. Umweltanwaltschaft, MA 22- Umweltschutz 

 

A.8 Weitere Beteiligte im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung und darüber hinaus   
(z. B. weitere Dienststellen, Kammern, NGOs, breite Öffentlichkeit):  
      

 

A.9 Weitere Informationen: 
z. B. Internetadressen oder Publikationen mit Informationen zu dieser SUP 
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A.10 Kontaktperson(en) für nähere Auskünfte:   
  

Name:       

Stelle / Abteilung:        

Telefonnummer:       

Email-Adresse:       
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2 Beschreibung der ausgewählten SUP-Elemente, der 
Erfahrungen und der Herausforderungen 

 

B.1  Was ist aus Ihrer Sicht bei dieser SUP nennenswert? Inwiefern? 
 

1. Beim Screening:  
      
 
2. Bei der Organisation des SUP-Prozesses inkl. Beteiligung der Umweltstellen und der 
Öffentlichkeit:  
      
 
3. Beim Scoping:  
      
 
4. Beim SUP-Umweltbericht:  
Im Zuge der Erstellung des Umweltberichtes wurden intensiv Ausgleichmaßnahmen für den Verlust der 
SWW-L- und SWW - Flächen zu "Gunsten" einer Bauland GB -Fläche diskutiert. Ohne Umweltbericht 
hätte diese Diskussion nicht stattgefunden.   
 
5. Bei der zusammenfassenden Erklärung:  
      
 
6. Bei der Wirksamkeit der SUP:  
       
 
7. Beim Monitoring:  
       
 
8. Anderes: 
       

 

B.2 Was hat das Gelingen dieser SUP-Elemente gefördert? Wodurch? 
 

Das intensive Gespräch aller zuständigen Abteilungen untereinander während der Erstellung des 
Umweltberichtes   
 

 

B.3 Was haben Sie bei dieser SUP gelernt? Welche Erfahrungen können Sie weitergeben? 
       
 

 

B.4 Welche besonderen Herausforderungen haben sich bei dieser SUP gestellt? Ergeben 
sich daraus offene Fragen, die noch zu klären sind?  
       
 

 
 


